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Die Verankerung eines konsequenten Engagements für Nachhaltigkeit in den zentralen Handlungsfeldern 
und Leistungsdimensionen der Universität bedeutet auch die Reflexion unserer eigenen Organisation, des 
Betriebs und der Entwicklung des Campus. So wurden und werden Standards für die ökosozial und 
wirtschaftlich nachhaltige Beschaffung eingeführt. Die nachfolgenden Maßnahmen haben dies in den 
verschiedensten Bereichen bereits maßgeblich gefördert: 
 

- Bestellung Büromaterial (Liefervertrag "Lyreco"):  
o Bevorzugte Anzeige von umweltfreundlichen Artikeln bei Produktsuche  
o Überwiegend umweltfreundliche Produktvarianten im Kernsortiment, insb. Papier (mit 

blauem Engel)  
o Erhöhung des Mindest-Bestellwerts, sodass in der Folge ein effizienteres Bestellverhalten 

der Kund*innen festzustellen ist. Für Bestellungen UNTER dem Mindestwert ist der 
Zuschlag entsprechend hoch angesetzt.  

o Anlieferung nur noch an 3 Tagen (vorher 5) in der Woche zur Entlastung des 
Anlieferverkehrs nach Köln sowie die Verpflichtung zum Einsatz von schadstoffarmen 
Fahrzeugen (schadstofffrei bei entsprechenden Fahrverboten)  

o Tonerkartuschen-Rücknahme zum Recycling möglich  
o Nachhaltige Produkte auch im Bereich Catering  

- Gestellungsvertrag "Kopiergeräte":  
o Umstellung auf neue Technologie mit fester Kompakttinte  
o Weniger Energieverbrauch, da keine Heizung erforderlich (bei Laser-Geräten)  
o Geringere Betriebsgeräusche  
o KEINE Feinstaubbelastung, da kein Toner eingesetzt resp. das Papier erwärmt wird  
o Verwendung von zertifizierten Papieren  

- Hygienepapiere:  
o Standard: hochwertiges Recyclingpapier mit entsprechenden Zertifikaten in allen 

Bereichen  
o Bei eingesetzten Kunststoffbanderolen um die Falthandtücher sind diese recyclingfähig. 

Vorteil der Banderolen: Die Menge pro Palette kann durch "engeres" Packvolumen 
vergrößert werden. Dieses führt zu effizienterer Nutzung der LKW-Kapazitäten der 
Logistiker  

- Reinigungsmittel und Geräte:  
o Analog entsprechende Standards und Zertifikate  
o Holz-Besenstiele aus nachhaltiger Forstwirtschaft  
o Abfallsäcke aus Recycling-Material  

- Liefervertrag Berufskleidung und Arbeitsschuhe:  
o Forderung fairer Fertigungsmethoden und weitere Zertifikate zu Material und Herkunft 
o Schadstofffreie Leder (sofern verarbeitet)  

- Bei sonstigen Geräten, Maschinen und Ausstattungen:  
o Energieeffizienz (sofern möglich resp. sinnvoll)  
o Lebenszykluskosten-Analyse (z.B. bei Druckern inkl. Verbrauchsmaterial)  
o Wartungsfreundlichkeit und Nachkaufmöglichkeiten  

- Im Bereich Gebäude-MGMT teilw. Energiespar-Contracting zum effizienteren Betrieb der 
Gebäude (Beleuchtung, Lüftung/Klimatisierung, automatisierte Abschaltungen bei Nicht-
Benutzung)  

- Bei externen Druckaufträgen: Verwendung von umweltfreundlichen Papieren und Farben, 
Zuschläge CO2-neutrales Drucken 

 
 
 


